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August Mai
43 Süd Jllinviö Str.

für die Aundfaßrt.
twu StsinhäHfesöS" Tickets gut auf allen Morgen-Züge- n und zurück cuf allen regele

mäßigen Zügen, vom 22. Februar bis Gmöersb Aii - lKske
Große gymnastische Gala - Varstclluizg in der

Cincittnatl Musik - Halle, am Donnerstag

Abend, den 22. Fcörnar 1883.
Das ExcursionsTicket berechtigt den Inhaber zu einem reservirtcn
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einen Kalb?n Equare östlich vom Courl.ous,.

ItI!ttz,rl!, I,rI.
2T Aufträge vo?n VJr.te finden prcm.e fiüi'

sichtiznNg.

M Sitz für das große Schauturnen.
zsr ßickets zum erkauf öei

II. Ii?ir Co., No. 82 Ost Washington Ctrzße.

(?. ?. HIIr1!. Ecke Washington und East Straße.
TJnioix IS. IS. Ticlcot Offlee, No. 16 Nord Meridian Straße.
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Atsr Sieht & Ss,,
MADIS.0N- - AVENUE, InSimutzssik. hui
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Materialictt für Zeichner und Maler,
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Im Senat ve:diö)eltc man gestern d;n!
ganzen Nachmittag mit Antrazrn und!

Vciwcrfung dnseiben.
Die Bill welche $100,000 für die Noth,

leidenden in den üderschwemmten Distrik
len bewilligt, gelangte zur zweiten Lesung
und die Metrcpolüan Police Bill wurde
ebenfalls nach langem Hin und Herzö

gern verlesen.

Im Senat wurde heute Morgen eine

Bill cingcbracht, welche $13,000 bewilligt
um das Taudstummeninstitut zu vzrgrö
Bern und nothwendige Reparaturen an
dem Gebäude :o!Zunehmen.

Haus.
Im Rcpräscntantenhause wurde gestern

Nachmittag eine Bill eingereicht, durch
welche eine Neueintbeilung der Ccnzrrö'
distrikte bestimmt wird.

Die Mucker rühren sich.
Repräsentant Houston unterbreitete

gestern Nachmittag eine gemeinschaftliche

Resolution, in welcher verlangt wird,
daö über die vorliegenden Prohibitions-amendemen- ts

weitere Bestimmungen ge
troffen werden. ,

Es wurde beschlossen, diese Resolution
heute Vormittag auf die Tagesordnung
zu setzen.

Im Hause kam der Amendements-schwind- el

aus's Tapet, zu einer Abstim

mung kam es aber nicht. Wie nur un-se- re

Gefetzgeber im Haufe ihre kostbare

Zeit noch mit diesem Humbug vergeuden
mögen, wo der Senat die Amendements

längst begraben hat.

Ein Unglücklicher mehr.

Heute früh ereignete sich auf dem I. &

St. L. Geleise in der Nähe der Tennessee

Straße, wieder einer der entsedlichen Un-glücksfä- lle,

die leider in unserer Stadt
schon längst keine Seltenheit mehr sind.
Wm. Daily, allem Anscheine nach ein

Fremder in der Stadt, wurde an genann
ter Stelle von einem Rangirzuge über

fahren und beinahe entzwei geschnitten.
Der Unglückliche bot einen schrecklichen

Anblick, als er vom Geleisz gehoben
wurde, seinen Schmerzen aber machte der
Tod bald ein Ende. Aus Papieren die

man an der Leiche fand, ist zu schließen,

daß der Verstorbene arbeitslos war und
neulich sich der Bundesarmee anschließen

wollte, in der er früher schon gedient zu

haben scheint, seiner schwächlichen Ge

sundheit wegen aber abgewiesen wurde.
Er wurde gestern Abend schon in der

Nähe des Bahnhöfe gesehen und erregte
die Aufmerksamkeit Vorübergehender
durch sein ärmliches Aussehen,

Es wurde die Vermuthung ausge
sprachen, daß es sich hier vielleicht um
einen Selbstmord handle, allein dagegen
ist einzuwenden, daß ein Lebensmüder
doch wohl kaum den Tod unter den

Rädern suchen und sich in Stücke reißen
lassen wird, wo man doch auf viel anstän-diger- e

und angenehmere Weise diesem

Jammerthal! Aalet sagen kann.

SäJgerfkst!ich?s.

Die Aussichten für das im kommenden

Herbste hier stattfindende Gefangfest des

Jndiana Sängerbundes gestalten sich

immer günstiger. Zwar haben zwei der

Bundesvercine, die zu Jesfersonville und
Mt. Aernon, die übrigens auf sehr

schwachem Fuße stehen sollen, schon Mit
Wirkung noch nicht zugesagt, dafür aber
sind dem Bunde jetzt ihre zwei neue

und tüchtige Vereine beigetreten.
Der Fort Wayne Sängerbund wurde
schon vor einigen Wochen in den Bund
aufgenommen und eben hat der Dirigent
deS Eolumbus Männerchor den Sekretär
der Centralbehörde benachrichtigt, daß
dieser Verein sich zum Anschluß an den

Bund und zur Theilnahme am Sänger
feste entschlossen hat. Herr Bedel, der

Dirigent, 'st der erste Vereinsbeamte,
welcher eine vollständige Liste dcrVereins
Mitglieder eingesandt hat und der Verein
wird daher auch der erste sein, dem die

Feflmusikalien zugeschickt werden.

Ein nettes Quartett.

August Kolker wurde heute in Thomp
son's Falle gelockt und um etwa $15 er

leichtert, wegen Getränkeverkauss am

Sonntag, natürlich. Als die Spitzel,
welche ihn in's Unglück stürzten, wird das
nette Quartett Reinhold,Ball,Gunn und
Pfeifer genannt.

Die Wirthe sollten sich bemühen, daß
sie das Quartett photogravhirt bekam

men, um cs zurWarnung ihren inWirth
schaften aufhängen zu können. Die Pho
tographie nämlich und nicht das Quar
tett. Eine Potographie Pfeifers existirt

schon längst und ist auch schon vervielsäl

tigt worden. Man sollte meinen, die

Wirthe könnten ohne viele Mühe im

Stande sein, dem Spitzelunfug ein Ende

zumachen.

Schnell gerächt.

Passagiere des heute Vormittag hier

angekommenen Zuges der I. M. und I.
Eisenbahn erzählen, daß sich ihnen in der

Nähe des Städtchens Sellersburg in
Clark County ein grausiges Schau
spiel bot. Sie sahen nämlich die Leiche
eines wahrend der Nacht aufgeknüpften
Negers ziemlich nahe beim Geleise hän
gen und erfuhren, daß an der Canaille
Lynchjustiz geübt wurde, ween einer an
einer weifen Frau begangenen Gewalt
that. Weitere Einzelheiten ließen sich,

da der Zug nur einige Secunden lang
hielt, nicht in Erfahrung bringen.

No. 76 Mord Pennsylvttia Sirnsie,

Ist daZ best: Fällmittel regen die ver-

schiedenen

m
Leiden der Lunge und Kehle,

wie Husten. Heiserkeit, Bräune, Erkält-un- g,

Engbrüstigkeit, Influenza, ng,

sowie gegen die
ersten Grade der Schwindsucht und zur
Erleichterung schwindsüchtiger Kranken,
wenn die Krankheit schon tiefe Ein-schrit- te

gemacht hat. Preis. 25 CentZ.

George F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Necepte werden nach Vorschrift au-geferti- gt.

Toiletten Artikel jeder
Art.
440 Su.ol SXgi-IcIIh- .. Hti.

Indianapolis, Ind., 20. Februar 1833.
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livilJandSregifter.
Geburten.

(Die angefährtkn Namen sind die deö ZterZ oder
ter Butter.) ,

Heiratlzen.
Frank B. Smidt mit Emma Wörner.
Will. M. McCrecr mitMorgaretha Lang.
A. Kampman mit Albertma Windrnann.

Todesfälle.
Johann P. Mauer. 7 Jahre, 17. Febr.

.

rsr John Williams wurde gestern
Abend bei Squire Seibert roegenSadath
schändung um $1 und Kosten bestraft.

Das Unerreichbare" wäre der list-

ige Name dasür, denn noch nie hat ic

gend etwas solches Zutrauen gewonnen.
Enttäuschung ist ihm fern." Dr. Vuü'S

Husteu Syrup. Preis 25 CcntZ.

t& Fannie Roß bezahlte gestern bei

Squire Feibelmann $23 33 weil sie ein

berüchtigtes Haus halt. Sonst bleibt

Alles beim Alten.
SST Stepben Major ist bei Squire

Woodard angeklagt, seine bessere Halste

böswillig verlassen und nicht für ihren

Unterhalt gesorgt zu haben.

Kaufe Mucho's "Best Havana
Cijjars."

WST In dem Falle von Hans Lawson

(nicht Lassen) gegen den Kosthausbesitzer

August Christian wurde ein Urtheil zu

Gunsten des Klägers gefällt.

Apotheker Albert Murer wulde

gestern bei Squire Woodard bestraft, weil
er geistige Getränke verlauste, ohne im

Besthe einer Lizeus zu sein.

JPST Wie verlautet sind wieder ver- -

schiedene Apotheker belmSchnappshandel
erwischt worden und sollen niu vielleicht

beute Abend noch, von den Friedens
richtern gezwiebelt werden.

Kommen Sie doch nicht in Ihrem
Hause um. "Hoiih on laU." Ver-

treibt Ratten. Mäuse. Rothaugen. Bett,
wanzen. Fliegen, Zmeisenj Maulwürfe.
15c.

Die Jrländer wollen auch in die

sem Jahre den St. VatriZs Tag festlich

begehen, und einen Umzug veranstalten.
Der Wetterklerk wird wie gewöhnlich sei

ne Maßregeln treffen.

LS-- Die berühmte (?) Langtry kam

heute Mittag mit ihrer Truppe hier an
und ist im Denison abgestiegen. Wann
Fritz Gebhardt nachkommen wird, ist

noch nicht bekannt.

W In Feibelmann's Gericht wur-de- n

heute früh G. Caylor. Wm. Lecht

ner und George Deluse des Getrankever'
kaufö schuldig befunde.l und mußten je

$1 und die üblichen Kosten blechen.

Wm. H. E.iglish wurde heute ge

gen Wm. Carcy und Susan Aldridge
klagbar um Entschädigung zu erlangen,
die ihm der Klageschrift zufolge aus
einem Grundeigenthum-Hand- el zukommt.

Nieren Krankheiten. Schmerzen,
Reizbarkeit. Zurückhaltung, Unenthalt-samkei- t,

Absaß. Gries, :c., kurirt durch
"Buchupaiba." 1. Bei Apothekern.

fcST" Im Polizeigericht gab es heute

Morgen keine Jtems" von besonderer

Wichtigkeit, indem es sich meistens um

gerinfügige Vergehen handelte. Bertha
Bowlcs. des Klcindicbstahls beschuldigt,
wurde freigesprochen.

tQT Im Blindeninstitut wird morgen
Abend ein Conzert stattfinden, wozu der

Eintritt 25 Cents kostet, und dessen Er
trag den Ueberschwemmten zu Gute kom-me- n

soll. Die Zöglinge der Anstalt
werden dabei mitwirken.

In dem Beatty Falle, mit dessen

Untersuchung der Coroner schon seit eini-

gen Tagen beschäftigt ist, wurde heute

ein den Umständen entsprechendes 53er-di- kt

abgegeben. Damit sin die 33er

wandten des Verunglückten, nicht zufrie

den und wollen nun die Untersuchung
selbst sortseben.

C5T Morgen Abend findet in der

Männerchorhalle das Maskenkcänzchen

deö .Männerchor" statt. Für dasselbe

zum 23. Februar.

ii nyyiii.i i.iiu yinwiii pn jmuiwr yMiniirtm.iiliiii uITmim

Debatte hervor, in welcher geltend ge

macht wurde, daß unsere Straßenbahn
Co. stets gute Geschäfte gemacht, aber
niemals Rücksicht auf das Publikum ge
nommen habe. Die Resolution wurde
dann mit 12 gegen 10 Stimmen verwor-fe- n.

Hierauf Vertagung.

Trompette.

Vor einem sehr großen Auditorium
spielte gestern Abend Frau Maria Gei
stinger im Parkcheater.

Frau Geistinger besitzt eine nie versie

gende Zugkraft und es ist daher wenig
ausfallend, daß sie selbst in hiesigerStadt,
wo sich ein großer Theil der deutschen
Einwohnerschaft, solchen Genüffen ge
genüber sehr kalt verhält, vor einem

gut besetzten Hause spielen konnte.
Zur Aufführung gelangte Trompette"

mit der genialen Künstlerin in der Titel
rolle.

Diese Operette ist reich an hübschen
Melodien und so angelegt, daß an alle

Mitspielenden fast gleich große Ansorde
rungen gestellt werden.

Frau Geistinger brillirt freilich in der

Hauptrolle, aber das Ensemble ist so vor
züglich, daß die Mitwirkenden auch einen
Theil des Erfolges für sich in Anspruch
nehmen können.

Einen Vortheil vor den Uebrigen hat
Frau Geistinger natürlich auch in diesem

Stücke, sie bat Gelegenheit ihr vielseitiges
Talent zur Geltung zu bringen. Einmal
glänzt sie als Soubrette, dann wieder
hat sie Veranlassung ihr großes drama
tisches Talent zu entfalten und in allen
Szenen ercellirt sie gleich gut und versteht
es, durch Ausdruck in Sprache und durch
Grazie in den Bewegungen wahrhaste
Bewunderung zu erregen.

Ihre, Mimik ist vorzüglich und die

Nuancitvng meisterhaft.
Was uns nicht so befriedigte, war

der gesangliche Theil ihrer Rolle. Eine
Andere als die Geistinger, hätte zwar
gewiß auch mit dieser Leistung Furore
gemacht, aber da man weik. daß Frau
Geistinger neben schauspielerischemTalent
auch über eine ganz vorzügliche Stimme
verfügt, wurde man gestern Abend durch
das weise Haushalten ihrer Kräfte in
dieser Beziehung, etwas verstimmt.

Wir wiffen freilich, daß sich die Künst
lerin zu viel zumuthet, indem sie fast
Abend für Abend fpielt, was in Anbe
tracht der Reisestrapazen gewiß viel sagen
will, aber da wir eben Alle egoistisch sind
haben auch wir nur ungern auf den Et
nuß, die Geistinger in ihrer ganzen Gröbe
zu sehen, verzichtet.

Bonden übrigen Mitspielenden eruäh
nen wir namentlich Frl. Scebold, tine
allerliebste Soubrette, Herrn Schütz, lt
sen Tenor namentlich in den oberen
Lagen von außerordentlicher Klangfülle
ist und die behäbige Metzgersgatlin Frl.
Schatz welche durch derben Humor zu

glänzen wußte. Die Costüme waren
elegant und namentlich die Violinistin
nen glänzten neben ihren vorzüglichen
Leistungen auch in dieser Richtung. Der
effektvollste Moment des ganzen Stückes
war gewiß die Barrikadenszene und wir
hätten derselben nicht nur ein einmaliges
sondern ein mehrmaliges Hervorrufen
gewünscht.

Alles in Allem genommen war diese
Vorstellung ein Hochgenuß und was wir
bedauern, ist nur der Umstand, daß wir
deren leider so wenige hier haben.
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Neues Pakkittlz - Geschäft.
Meinen Freunden, Bekai'ntcn und d??ut'!iZuu

im ÄUgememen ,ur Aenntnlg, dir ich in
Nz. 720 8ü3 SÄrrlcistu ZtnU

ein ntu'.s
Pork-Packing-Gefchä- ft"

eröffnet bade und Sitti einen gewähren Vorrath vot
fnichern Schwein, fleisch, Ezmalz, geräucherten 4:.t
ken, FrühstüclsreZ, Schulten:, OZer.zungen. und
dergleichen an Hand hatte und d:tle ich etwai?i t--t

fteliunsen mir gefälligst rerjönlich oder rer Postkarte
zukommen zu lassen. i!it der Lelsicherung, ms ich

leben luftrag groß der klein, rromrt und zur,eden.
stellend besorgen. werde und meinen reundtn für d

mir früher erivieftne Kundschaft besten-- dankend,
teichnei I?ili'l Iuiy:HO.

Plumber, Gas-- und Steam-mlte- r.

Großes Lager, uZedrigste Areif,,', vorzüglkcke Arbeit.

Wcfserröhren, eiserne Pumpe, Vadcloa'.ittctt. gas-sparen- de

Brenner, Armlcnchtcr,
in allen Sorten und Preisen.

Alleinige Agentur, der besten Fabrikate der Ver. Staaatcn.

KrQgalo & Wliitsett, ÄLicheZzBcfwtter
77 1S0X1 JDJ2rjA.WAl3 &9TTX.JL&.in.

t3T Mir dcrkanfen Förge billiger, al irgend eine andere ßitina der CtaM.
C33T Wir ehalten Leichen in gutem Zustar.de, ohne Si ,u gebrauche',.
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Stadtrath.

Gestern Abend war regelmäßige
Stadtrathssitzung. Zu Beginn dersel
bzn verlas der Mayor eine Depesche von
C. W. Brouse. in welcher darum gebeten
wird, einige Dampsspritzen nach Jeffer
sonville zu schicken damit man mit dem

Auspumpen der Keller vorangehen kann.
Die Angelegenheit wurde dem Feuer
wehrrath überwiesen. Die Rechnungen
der Contraktoren Henry Clay und Fred.
Ganzberg wurden geprüft.

Dem städtischen Ingenieur wurde ge
stattet, sür sein Departement einen neuen

Wagen anzuschaffen, der aber nicht mehr
als $150 kosten darf.

Der städtische Anwalt legte einen
Bericht vor, in welchem die in früheren
Jahren über die Errichtung eines Via
dukts an Virginia Avenue gepflogenen
Verhandlungen wiedergegeben sind.

Der städtischeAnwalt wurde beauftragt,
den Fall der Malinda Murphy gegen die

Stadt zu appeliren.
Der Straßen Commissar berichtete,

daß die Brücken an Reed und Olive Str.
durch die jüngste Ueberschwemmung stark

beschädigt wurden un dz Reparaturen
dringend nöthig seien.

Der städtische Ingenieur soll ange
wiesen werden Anzeige zur Einrichtung
von Angeboten sür die Reparaturen zu
erlassen.

DerLkath sür öffentliche Verbksserun
gen empfahl, dem Uebelstande zwischen

Catherine und Mrnill Str. indem der

Pogues Run an jene? Stelle, bei jeder

Überschwemmung bedeutende Verheer
ungen anrichtet, sofort zu steuern, da das

Eigenthum in jener Gegend bereits stark

beschädigt wordea sei.

Das Justiz Comite empfahl, . die For
derung der Contraktoren I. H. & A. H.
Stem für Pläne, für die Stadthalle
nicht zu berücksichtigen.

Die City Hall Commissare" unter
breiteten einen Bericht ihrer bisherigen
Thätigkeit.

Es heißt darin, daß sie nachdem sie

die Angebote zur Errichtung einer
Stadthalle nebst Markthaus entgegen
genommen hatten, auch zur Einrcichung
von Angeboten einer Stadthalle ohne
Markthaus nachgesucht, und daß sie nun
über die folgenden Angebote zu verfü
gen haben :

Fcühere Ohne
Angebote. Markthau

I. A. Buchaaan $215,000 $190,000
Shover u. Christian.... 184,750 139,750
JungelauS U.Schuhmacher 178,480 239,480
Peter Noutier 175,000 150,000
I. L. Fatout 165,500 148.CÖ0

M. ff. Fatout 143,460 134,460
Der Bericht fand eine längere Befpre

chung woraufhin beschaffen wurde die

Commiffare zu befragen ob man den

Bau beginnen oder ob man warten soll,
bis die nöthigen G:!ber dafür bereit lie

gen.
Der Baucommiffäc empfahl die Weg

fchc'ffung einer 100 Fuß langen Plalform
welche sich zwischen Pennsylvania und
Delaware Str. auf der nördlichen Seite
vo? Pogues Run befindet. Ferner, daß
daS Steingewölbe der Atlas Werke repa
rirt werde.

Das Eisenbahn Comite berichtete zu
Gunsten der Passirung der amendirten
Ordinanz, welche Reisenden und Gepäck
Schutz gewahrt.

Herr Pritchard unterbreitete eine Ordi-nan- z,

welche der Metropolitan Railway
Co. daZ Recht verleiht, eine Straßencar
linie innerhalb unserer Stadt errichten zu

dürfen.
Diese Ordinanz veranlaßte Herrn

Morrison eine Resolution einzubringen,
durch welche unsere Straßencar Co. be

auftragt wird, an gewissen Stellen unsere

Stadt Geleise zu legen. (Damit soll ei

ner neuen Compagnie die Gelegenheit hier
auszukommen, abgeschnitten werden.)

Die Angelegenheit rief eine längere

uc

Die feinstenWaaren,die in unserer Branche gemacht werden

E. W. Flairnor,
-- Johtt Sommokttl, N.JUmoiösir.

Leichenböftattsr.
S&-- Telephon. ikllljchen sür alle Ztckc.

Wirthschafts -- Eröffnung.
'Meinen werthen freunden und Vekannten diene
hiermit zur Älttheilung, daß ich in meinem neuen
Gebäude

No. 301 Süd Ost Stragr,
ine

ir t h scha ft,
eröffnet habe.. Die vorzüglichsten Setrnle und guter
Lunch sind stetS u haben.

Indem ich aufmerksame Bedienung zusichrre, lade
ich Jedermann ein, mich zu besuchen.

Achtungsvollst,

john 0. :lii?i?il:i,t.

Mhert
No. 17 und 19 West Washington Straße,

empfiehlt sein neueö und wob? assorrirte? Lager v2n

Teppichen, Tapeten,

Draperien, StrolMaitcn,
Splizen-Vorhiinge- n, usw.)

und ladet zu zahlreitN Besucd ein.

Raymond Kohlen" bei
August M. Kubn, Office No.
13 Virginia Aveuue, Zjards
Ecke Nay Str. und Madison
Avenue.

Mucko's Cigarrenladen befindet sich
in No. 209 Oft Washington Straße:

Nyan, nc Hater.
No. 21 & 23 Süd Illinois Straße,

Ryan's HerrN'Ausstattungsgefchäft.
No. 21 & 23 Süd Illinois Straße.

wurden umfasiende Vorbereitungen ge-troff- en,

und-wi- e man hört, sj!l auch die

Betheiligung eine große werden. Anf

einen vergnügten Abend kann man mit

Bestimmtheit rechnen.


